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Wie Sie mit den Karten des  

Tiere-Tarots arbeiten

Wir haben dieses Tiere-Tarot-Kartendeck entworfen, 
weil wir Tiere wegen ihrer bedingungslosen Liebe, 
Verspieltheit und Weisheit bewundern. Wir beide 
genießen es, Zeit mit Gottes wunderschönen Ge-
schöpfen zu verbringen, einschließlich jener, die auf 
diesen Karten dargestellt sind.

Tiere sind Boten, so wie die himmlischen Engel, 
und wir ermutigen Sie dazu, mit ihnen zu kommuni-
zieren. Genau wie die Engel verwenden sie eine Ener-
gie-Sprache, die Sie als Visionen, Gefühle und Wörter 
in Ihrer Sprache wahrnehmen können. Diese Karten 
ermöglichen es durch das Gesetz der Anziehung und 
magnetische Resonanz, mit Tieren zu kommunizie-
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ren. Das bedeutet, dass die Fragen, die Sie oder Ihre 
Kunden stellen, die am besten geeigneten Karten ma-
gnetisch anziehen, um eine hilfreiche Antwort zu 
liefern.

Es kann sein, dass Ihnen in Zeiten der Not Tiere 
gesendet werden. Beispielsweise finden jene, die trau-
ern, vielleicht den dringend benötigten Gefährten in 
Form einer streunenden Katze oder eines Hundes. 
Oder jene, die voller Sorge sind, können Trost finden, 
indem sie einen liebevollen Welpen in den Arm neh-
men. Zudem können Sie durch ehrenamtliche Arbeit 
in einem Tierheim Ihre Ängste überwinden.

Wir sind beide große Anhänger von Tierschutz
organisationen weltweit und haben beide Hunde aus 
dem Tierheim! Ich (Doreen) beherberge verschiedene 
gerettete Tiere, einschließlich Katzen, Schafe, Kühe 
und viele mehr.

Tiere begegnen uns auch in geistiger Form. Es 
kann sich dabei um ein verstorbenes Haustier han-
deln, dass Sie nun wie ein Schutzengel begleitet. Oder 
es ist ein Krafttier, dem Sie noch nie in physischer 
Form begegnet sind.

Laufen Sie stets demselben Tier über den Weg – 
zum Beispiel in Form von Bildern, Nachrichten oder 
auf eine andere Weise? Dies ist ein Zeichen, dass es 
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sich dabei um Ihren Tierhelfer handelt – wie ein En-
gel aus dem Tierreich. Sie können herausfinden, wer 
Ihr Tierhelfer ist, indem Sie danach fragen und dann 
eine Karte des Tiere-Tarot-Decks ziehen. Sie können 
Ihn auch entdecken, wenn Sie darauf achten, welche 
Tiere beim Kartenlegen häufig auftauchen.

Ihr Tierhelfer steht als Gefährte und Beschützer 
in geistigem Kontakt mit Ihnen. Sie können mehrere 
haben, die Ihnen jeweils in unterschiedlichen Berei-
chen helfen. Die Tierhelfer arbeiten mit Ihren Schutz-
engeln zusammen, um sicher zu stellen, dass Ihr Le-
ben erfüllt und auf Ihre göttliche Mission ausgerichtet 
ist.

[\

Jede Tierart bringt uns etwas Bestimmtes bei. Diese 
Karten machen Sie mit den spirituellen Fachgebieten 
der verschiedenen Arten vertraut. Menschen und Tie-
re arbeiten gemeinschaftlich zusammen: Wir küm-
mern uns um sie und beschützen sie, und sie lehren, 
lieben und begleiten uns.

Wir lieben alle Tiere, haben aber für dieses Kar-
tendeck eine Auswahl an Arten getroffen, deren Ei-
genschaften sich mit der Symbolik des Tarots verbin-
den lassen. Dazu gehören viele Wassertiere. Wir 
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haben auch ein sogenanntes mythisches Tier von un-
seren anderen Decks wieder aufgegriffen: das Ein-
horn (bei dem es sich unserer Ansicht nach um eine 
inzwischen ausgestorbene Spezies handelt, die einst 
auf der Welt umherwanderte). Bei den domestizier-
ten Tieren haben wir bestimmte Rassen ihrer persön-
lichen Eigenschaften und der von ihnen geweckten 
Assoziation wegen ausgewählt.

Das Tiere-Tarot ist so wie unsere anderen Kar-
tendecks zu 100 Prozent positiv, berücksichtigt aber 
sowohl die Höhen als auch die Tiefen des Lebens. 
Basierend auf dem traditionellen Tarot, wurden die 
Botschaften dieser Karten in ihre höchste Schwin-
gung übersetzt. Sie werden hier keine erschreckenden 
Bilder oder Worte finden, da alle Karten eine mitfüh-
lende Energie ausstrahlen, die Ihre Empfindsamkeit 
respektiert.

Sie können die Karten des Tiere-Tarots auch mit 
jenen des Engel-Tarots oder einem anderen Karten-
deck mischen, um noch detailliertere Antworten zu 
erhalten. Die Engel, Meerjungfrauen, Drachen, Feen 
und Einhörner aus dem Engel-Tarot »vertragen« sich 
gut mit allen aus dem Tiere-Tarot.

Ob Sie Orientierung für sich selbst, einen gelieb-
ten Menschen oder einen Kunden suchen, Sie werden 
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feststellen, dass die Karten des Tiere-Tarots klar und 
deutlich zu Ihnen sprechen werden.

Über Ihre Tiere-Tarot-Karten

Das Tarot ist ein genaues Werkzeug, um detaillierte 
Informationen und Antworten zu Ihren Fragen zu 
erhalten. Natürlich können Sie sich direkt an Gott, 
Jesus und die Engel wenden, um Rat und Hilfe zu be-
kommen. Wenn Sie unter Stress stehen, kann es aller-
dings schwierig sein, ihre Gegenwart zu spüren oder 
ihre Botschaften zu empfangen. In solchen Fällen 
können die Tarot-Karten eine Verbindung mit dem 
Göttlichen schaffen.

Falls Sie schon einmal ein Deck mit Engel-Orakel-
Karten benutzt haben, werden Sie mit dem Tiere-
Tarot sehr gut zurechtkommen. Der einzige richtige 
Unterschied zwischen Orakel- und Tarot-Karten ist, 
dass Letztere einem festen Handlungsstrang folgen, 
wie das Leben auf Erden verläuft. Wir werden gebo-
ren, gehen zur Schule, lernen Freunde kennen, verlie-
ben uns und wählen unsere berufliche Laufbahn. 

All diese Aspekte des Lebens (und noch viele 
mehr) finden sich im Tarot. Da Millionen von Men-
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schen liebevoll das Tarot befragt haben, um Antwor-
ten zu erhalten, ist es zu einem Symbol der göttlichen 
Orientierung geworden, die es bietet. Und es ist aus-
gesprochen verlässlich und genau.

Es wird Sie vielleicht überraschen, dass Tarot ur-
sprünglich ein Gesellschaftsspiel war, ähnlich wie 
Bridge! Im Laufe der Zeit fanden intuitive Menschen 
heraus, was noch alles in den Tarot-Karten steckt – 
allerdings war es in vielen Epochen gefährlich, für sie 
ihr Wissen völlig offen zu legen, da sie mit Strafen 
rechnen mussten. Dies ist einer der Gründe, warum 
Tarot in der Vergangenheit als geheimes Wissen wei-
tergegeben wurde. Wir können uns glücklich schät-
zen, dass in unserer heutigen Welt die meisten von 
uns ohne Einschränkungen ihre spirituellen Gaben 
nutzen können, um anderen zu helfen.

[\

Wir haben in diesem Deck die klassische Einteilung 
des Tarots beibehalten und kleine Änderungen vorge-
nommen, die den liebevollen und hilfreichen Charak-
ter dieser Wahrsagekarten hervorheben. Jede Karte 
wirkt beruhigend auf hochsensitive Menschen.

Das Tarot bestand ursprünglich aus zwei ver-
schiedenen Kartensätzen, die Arkana genannt wer-
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den. Diese zwei Arkana wurden später zu den inzwi-
schen traditionellen 78 Karten zusammengefasst. Der 
erste Satz wird heutzutage als die »großen Arkana« 
bezeichnet, wobei es sich um 22 Karten handelt, die 
wichtige Ereignisse und Wendepunkte im Leben (wie 
Hochzeiten, Schwangerschaften, Veränderungen bei 
Beziehungen und im Beruf sowie die Überwindung 
persönlicher Herausforderungen) beschreiben. Die 
großen Arkana können auch für die verschiedenen 
Entwicklungsstufen von der Kindheit bis zum hohen 
Alter stehen.

Die Karten des zweiten Satzes werden die »klei-
nen Arkana« genannt, die aus vier verschiedenen Far-
ben bestehen und die vielfältigen Aspekte des 
menschlichen Lebens widerspiegeln. Während die 
großen Arkana für die großen Lebensübergänge ste-
hen, reflektieren die kleinen Arkana die alltäglichen 
Seiten des Lebens und die Menschen, die uns darin 
begegnen. Die kleinen Arkana sind von 1 (Ass) bis 10 
durchnummeriert und werden durch vier sogenannte 
Hofkarten (Prinzessin, Prinz, Königin und König) 
ergänzt.

Die Hofkarten können beim Lesen der Karten 
entweder für ein Ereignis oder eine Person stehen. 
Um es dem Leser einfacher zu machen, haben wir auf 
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jeder Hofkarte oben Persönlichkeitsmerkmale und 
unten Hinweise auf Ereignisse platziert. Um heraus-
zufinden, was davon für die jeweilige Lesung relevant 
ist, schauen Sie sich die umliegenden Karten an und 
lassen Sie sich von Ihrer Intuition führen. Es ist auch 
wichtig zu beachten, dass die Geschlechter der Hof-
karten für die Deutung nicht zwingend sind.

Im traditionellen Tarot werden die vier Farben 
der kleinen Arkana normalerweise Stäbe, Kelche, 
Schwerter und Münzen genannt, aber wir haben sie 
umbenannt, damit sie einfacher zu interpretieren und 
zu verstehen sind. Bei den Tiere-Tarot-Karten (so wie 
bei unserem vorhergehenden erdverbundenen Feen-
Tarot-Deck) entsprechen die Farben den Jahreszeiten 
– Frühling, Sommer, Winter und Herbst –, im Ein-
klang mit der natürlichen Weisheit, die der Beschäfti-
gung mit Tieren entspringt. Sie werden später in 
diesem Begleitbuch noch mehr über diese Farben er-
fahren.

Historisch gesehen nahm die Gerechtigkeit den 
achten und die Kraft den elften Platz bei den großen 
Arkana ein. Allerdings tauschte Arthur Edward 
Waite Anfang des 20. Jahrhunderts die Reihenfolge 
der beiden Karten, als er sein berühmtes Rider-
Waite-Deck schuf. Seine Gründe dafür sind nicht 
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bekannt und der Fluss des spirituellen Weges, den die 
großen Arkana beschreiben, wurde dadurch gestört. 
Wir haben bei den Tiere-Tarot-Karten daher die alte 
Reihenfolge wiederhergestellt.

Da jede einzelne Tarot-Karte viele verschiedene 
Bedeutungen haben kann, empfehlen wir Ihnen, die 
Beschreibungen in diesem Begleitbuch nachzuschla-
gen und sich von Ihrer Intuition führen zu lassen, um 
sie in einer Lesung richtig zu interpretieren. Vertrau-
en Sie dabei auf Ihre Engel, Krafttiere und Gefühle.

Die Karten in diesem Deck sind voller Symbolik 
und die Illustrationen enthalten ebenfalls Antworten 
und Botschaften. Wenn Sie mit diesem Kartendeck 
arbeiten, werden Ihnen die Bilder helfen, Ihr Herz zu 
öffnen und sich der Führung durch Gottes Tierreich 
anzuvertrauen.

Achten Sie darauf, welche Aspekte bei den Abbil-
dungen auf jeder Karte Ihre Aufmerksamkeit auf sich 
ziehen, da dies ein Teil der Botschaft an Sie sein kann. 
Dieses Begleitbuch wird Ihnen zusammen mit Ihrer 
Intuition helfen, die Antworten auf Ihre Fragen zu 
erkennen.

[\
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Wie Sie Ihre Tiere-Tarot-Karten benutzen

Hier erfahren Sie, wie Sie die Tiere-Tarot-Karten vor-
bereiten und mit ihnen arbeiten:

Schritt 1: Reinigen Sie Ihr Kartendeck

Ihre Karten sind feinfühlig und sie nehmen die Ener-
gie von jedem auf, der sie berührt. Es gibt keinen 
Grund, sich deshalb Sorgen zu machen, da Sie sie 
gründlich reinigen können, einfach indem Sie die Ab-
sicht dazu verfolgen. Es empfiehlt sich, die Karten vor 
dem ersten Gebrauch zu reinigen, und auch später, 
wenn Sie sich dazu angeleitet fühlen. Schritt 1 und 2 
müssen nur wiederholt werden, wenn eine andere 
Person Ihre Karten berührt hat oder wenn keine kla-
ren Botschaften aus den Karten zu lesen sind, weil sie 
von zu vielen Energien belegt sind. Die Energien an-
derer Leute – selbst wenn sie sehr rein sind – können 
später das Lesen aus den Karten beeinflussen. Aus 
diesem Grund ist es am besten, wenn sich nur Ihre 
eigene Energie mit den Kartendecks verbindet, die 
Sie verwenden.

Um Ihre Karten zu reinigen, halten Sie den Stapel 
in der einen Hand und wischen Sie mit der anderen 
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Hand darüber. Dann fassen Sie den Gedanken, dass 
Sie die Karten reinigen möchten, und sprechen Sie 
dazu ein Gebet, wie zum Beispiel: »Lieber Gott, ich 
danke Dir, dass Du alles von diesen Karten hin-
weghebst, was nicht der göttlichen Liebe entspringt.« 
Dadurch werden die Karten von alten Energien gerei-
nigt und können Ihre eigene Energie aufnehmen.

Schritt 2: Die Karten vorbereiten

Berühren Sie kurz jede Karte, um sie auf Ihre eigene 
Energie einzustellen. Sie können dabei einfach eine 
Ecke jeder Karte berühren. Fächern Sie dann die Kar-
ten mit der Vorderseite nach oben vor sich auf. Halten 
Sie den Kartenfächer an Ihr Herz und denken Sie an 
irgendein Gebet oder fassen Sie eine Absicht, die Sie 
den Karten mitgeben möchten. Ihre Karten spüren, 
was Sie sich von ihnen wünschen.

Ihr Kartendeck ist nun mit Ihrer persönlichen 
Schwingung und Ihren Wünschen aufgeladen.

Schritt 3: Eine Frage stellen

Überlegen Sie sich eine Frage, die Sie gerne beant-
wortet hätten. Falls Sie die Karten für jemand anders 
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ziehen, bitten Sie die Person, sich eine Frage vorzu-
stellen oder sie zu äußern. Der Himmel hört Ihre 
Gedanken. Es ist also nicht notwendig, Ihre Frage 
auszusprechen.

Schritt 4: Die Karten mischen

Denken Sie an Ihre Frage, während Sie die Karten 
mischen, und bitten Sie den Himmel um Antworten 
und Beistand. Wir sprechen oft dieses Gebet beim 
Mischen: »Lieber Gott, ich bitte dich, dafür zu sor-
gen, dass nur klare und verlässliche Botschaften von 
diesen Karten wiedergegeben werden. Bitte beschüt-
ze meine Liebsten und mich. Bitte hilf mir dabei, 
deine Botschaften zu sehen, zu hören, zu fühlen und 
zu erkennen. Ich bitte darum, dass das Legen dieser 
Karten allen Beteiligten Segen bringen wird.«

Wenn eine oder mehrere Karten während des 
Mischens aus dem Stapel »hüpfen«, legen Sie sie auf 
die Seite. Sie werden ebenfalls beim Lesen der Karten 
berücksichtigt.

Während Sie mischen, kann es sein, dass Sie be-
stimmte Gefühle, Gedanken, Wörter oder innere 
Bilder begleiten. Diese inneren Botschaften werden 
Ihnen dabei helfen die Karten zu deuten, die Sie zie-
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hen. Achten Sie also auf alles, was Sie empfinden, den-
ken, hören und sehen.

Vielleicht fühlen oder wissen Sie auf einmal, dass 
Sie aufhören sollen, die Karten zu mischen, oder Sie 
hören sogar die Worte Höre jetzt auf zu mischen. Sie 
können keinen Fehler begehen und die Karten zu 
kurz mischen, da das göttliche Gesetz der Anziehung 
dafür sorgt, dass Sie immer die richtigen Karten zie-
hen. Bitte übergeben Sie all Ihre Sorgen, etwas falsch 
machen zu können, an Gott und die Engel.

Schritt 5: Eine Karte wählen

Wenn Sie mit dem Mischen fertig sind, ziehen Sie 
eine Karte aus dem Stapel. Die Karte, die Sie ziehen, 
ist immer die richtige. Sie sind alle gut, also haben Sie 
keine Angst, die falsche zu ziehen. Welche Karte Sie 
auch immer ziehen, sie ist die Antwort auf Ihre Frage. 
Wenn Sie die Worte auf der Kartenvorderseite lesen, 
achten Sie darauf, welche Gedanken, zusätzlichen 
Wörter, Gefühle oder inneren Bilder sich einstellen, 
da es sich dabei ebenfalls um himmlische Botschaften 
an Sie handelt. Das Bild auf der Karte ist genauso 
wichtig. Beobachten Sie, wohin Ihre Augen zuerst 
wandern, wenn Sie es betrachten, und achten Sie da-


